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1. Netzteil
Die +/- 15V Erzeugung ist in meinem Gerät defekt gewesen. Es wurden nur noch + und -  0V erzeugt.
Da ich den defekten Spannungsregler (RC4195DN) nicht "mal eben so" besorgen konnte, habe ich ihn durch zwei Festspannungsregler (78L15 und 79L15) ersetzt. Dazu habe ich den RC4195DN ausgelötet und durch einen 8-poligen IC-Sockel ersetzt. Auf einen weiteren IC-Sockel habe ich denn die Regler aufgelötet und diesen in den ersten Sockel gesteckt. Nun läuft der CV62 wieder einwandfrei. Diese Spannungsregler fallen auch in anderen Geräten aus. Deshalb erwähne ich das Thema an dieser Stelle. Es ist bei den Ausfällen auch möglich, daß die Ausgangsspannung des Reglers zu hoch ist oder zwischen 0V und 15V liegt.
RC4195 im ausgebauten Zustand
Vorne links ist PIN1 sichtbar. Der Spannungsregler wurde auch in weiteren Modellen verwendet.
In einem CV1400 schwang die negative Spannung sägezahnförmig mit einigen hundert Hertz zwischen -15V und -15. Dies führte zu Summgeräuschen im Lautsprecher.
Ersatz für den RC4195
An diesen zweiten Sockel sind die Spannungsregler
78L15  und 79L15 angelötet.
Unten im Vordergrund ist wieder PIN1 der Ersatzschaltung für den RC4195 zu sehen.
Der Regler, dessen beschriftung nicht sichbar ist, ist ein 78L15, der Lesbare ist ein 79L15.
Gut sichtbar ist die Verdrahtung der beiden Spannungsregler.

Links im Bild ist der 78L15, 
Rechts im Bild ist der 79l15

PIN1 der Ersatzschaltung ist weiterhin links vorne sichtbar.

Grundsätzlich sind auch die 1A-Varianten der Reglerfamilie geeignet. Da sie aber sehr viel [image: image2.jpg]


größer sind,
als die L-Typen, sind sie etwas schwieriger zu montieren.

Am Sockel werden die PINs 2 - 4 - 5 - 7 - 8
verwendet. Alle anderen PINs bleiben unbeschaltet.


Die Signale der Anschlüssse:

2: GND
4: -Vs
5: -15V out
7: +15V out
8: +Vs

Zum besseren Verständnis ist im nebenstehenden Bild die Durchnummerierung der
Anschlußpins des ICs und des IC-Sockels eingefügt.

